
  
 

Prüfsystem 
für dynamische Stei�gkeit nach EN 29052-1 

 

Das Federungsvermögen eines Dämmsto�s ist umso besser, je geringer die dy- 
namische Stei�gkeit ist. Für die Bestimmung der dynamischen Stei�gkeit von 
Dämmschichten, die unter schwimmenden Estrichen verwendet werden, ist die 
ÖNORM EN 29052-1 maßgebend, die auch das Prüfverfahren beschreibt. 
 
Die Ing. Wolfgang Fellner GmbH hat in enger Zusammenarbeit mit der staatlich 
autorisierten  Prüf- und Versuchsanstalt der Stadt Wien ein Messsystem, beste- 
hend aus Hard- und Software, für die Bestimmung der dynamischen Stei�gkeit 
gemäß EN 29052-1 entwickelt. 

 
 
Messprinzip: 

• Anordnung einer Materialprobe von 200 x 200 mm  
   auf planer Grundplatte 

• darüber liegt eine 8 kg Stahlplatte, inkl. aller Messsensoren 

• Anregung mit einem Schwingerreger, zwischen 0,1  
   und 0,8 N konstant 

• Erregung mit Sinussignal mit veränderbarer  
   Anregungsfrequenz 

• Bestimmung der kleinstmöglichen Anregekraft mittels  
   eines Beschleunigungsaufnehmers 

Die Norm EN 29052-1 verlangt: 

• plane Au�age des Probekörpers 

• richtige Aufhängung des Schwingerregers 

• vertikale Krafteinbringung inklusive  
   Einbindung des Kraftmesssensors 

 Die Messsoftware steuert das System, regelt die Einspeisekraft und misst die Resonanzfrequenz. Mit Hilfe des  

 Reportgenerators können die erforderlichen Protokolle kon�guriert und kundenspezi�sche Reports erstellt werden.  
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Fußbodenaufbauten in Wohngebäuden. Sie kennzei-

chnet das Federungsvermögen einer Dämmschicht 

einschließlich der in ihr eingeschlossenen Luft.


